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Ein Frohes Neues Jahr 2021 wünsche ich Dir! 

Ich hoffe, du bist gut angekommen im Neuen Jahr 2021. Die Nachwehen von 2020 werden uns wohl noch 
eine Weile begleiten und dann dürfen wir neugierig sein, wohin 2021 uns führen wird.
 
Zu allererst ist es mir ein Anliegen, Danke zu sagen für dein Interesse an meinem Angebot und wie jedes 
Jahr zum Dreikönigstag soll dir dieser Neujahrsbrief auch wieder Inspirationsgeschenke bringen!   

In diesem Neujahrsbrief findest du Folgendes: 
       
   	 Neujahrs-Aktionen 2021

   	 Neuigkeiten 2020/2021

   	 Terminübersicht 2021 (soweit planbar und Termine schon feststehen)

   	 Anregung zu einer Legung für deine Ausrichtung und persönliche Entfaltung 2021

   	 Mein Artikel mit der Besprechung der kollektiven Jahreskarte als Dankeschön und Inspiration für Dich
	 •   Teil I: Rückschau und Output aus 2020 - Kaiser-Themen
	 •   Teil 2: 2021 - Wahrheit, Sinnfindung & Entspannung

Dir wünsche ich viel Freude beim Lesen und gute Anstösse für 2021 und ich freue mich schon darauf, wenn 
wir uns in diesem Jahr „in echt“ wiedersehen können. 

Auf ein Jahr der Erkenntnisse, das uns auf unseren Weg uns zu unserer Wahrheit 
führt. Möge es uns Weisheit, Sinn und Entspannung bringen!
 

    

„Meine Vision und Berufung ist es,  
anderen Menschen zu helfen,  

sich wieder für ihr Leben zu begeistern!“

Institut für Angewandte Achtsamkeit |www.hier-in-mir.de 
Bewusstseins- & Körperarbeit • Transformationsbegleitung | Individuelle Sessions • Workshops

	 Neujahrsbrief 2021
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Als Tarot-Expertin und Berührungsmagierin sind die Schwerpunkt meiner berufenen Arbeit mit Menschen:    
Bewusstseins- und Körperarbeit sowie Transformationsbegleitung in Einzel- und Gruppenarbeit. 
Auch in 2021 organisiere ich neben eigenen Seminaren wieder Gastseminare mit geschätzen Kollegen,  
die ich nach Konstanz einlade (Praphulla Wilhelm, Massage | Armin Denner, Tarot) sowie eine  
Kooperation in der Schweiz mit Giovanna Frei (Tarot). Als spirituelle „Tankstelle“ empfehle ich das One 
Spirit Festival online (läuft) und life (Pfingsten). Mit dem folgenden Link kommst zu zum Ticket-Shop:
 https://elopage.com/s/onespirit?pid=7448&prid=1897

2020 war für mich ein Jahr, in dem Weichen gestellt wurden. Es hat sich viel getan - auch „Dank Corona“: 

	 Erstmals Tarot-Abende per online Konferenz sowie als Mixte-/Hybrid-Veranstaltung. 
	 Individuelle Einzelsessions und Begleitung während des Lock-Downs als Telefonberatung und online. 
	 Meine Präsenz-Termine biete ich jetzt in wunderschönen „neuen“ Wirkräumen an,  

	 die ich seit letztem Jahr mitnutze. 
	 Seit diesem Jahr bin ich „geprüfte Beraterin“ nach den Richtlinien des Tarot e.V.  

	 Der nächste Schritt ist es, selbst Prüferin und Mentorin für den Tarot e. V. zu werden.  
	 Die wegen des Lock-Downs ausgefallenen Massagen fehlen nicht nur meinen Klienten,  

	 sondern auch mir selbst sehr - ist die achtsame Berührung doch eine echte Berufung für mich.   
	 Dafür konnte der Aufstellungstag mit Armin Denner im Prä-Lockdown(!), dank gewissenhafter  

	 Umsetzung des ausgearbeiteten Hygieneschutzkonzept tatsächlich stattfinden.
	 Im ersten Lock-Down und danach habe ich mit Kollegin Giovanna Frei den schon lange von mir 

	 visionierten „Heldenreise-Kurs“ ausgearbeitet, den wir euch im März anbieten.
	 Die neue Vision lässt nicht lange auf sich warten und heisst „Recht und Sein“.  

	 Im nächsten Neujahrsbrief werde ich sicher bereits erste Termine mit meinem Partner anbieten. 

Neujahrs-Aktionen 2021 
gültig bis 31.01.2021 bei Komplettzahlung nach Bestellung. Ratenzahlung nach Vereinbarung.

Neuigkeiten 2020/21

Jahresanfang und Geburtstag sind die beliebtesten Zeitfenter für eine umfangreiche Legung, z. B. mit dem Klassiker  
„Keltenkreuz“ - sei es als Standortbestimmung oder für einen grösseren Überblick zu einer speziellen Fragestellung.  
Darüberhinaus empfiehlt sich diese Legung durchaus als regelmässiger CheckUp, z. B. alle ¼ bis ½ Jahr, um den ein-
geschlagenen Kurs der Entwicklung gemäss neu zu justieren.
Berührung ist eins der Dinge, die wir im vergangenen Jahr alle vermisst haben. Für die Zeit, da Massagen wieder 
möglich sind, kann man schon jetzt Vorfreude schenken. 

1) Keltenkreuz als Jahreslegung für 135 €  statt 160 €
2) Gutscheinaktion „Berührung schenken“:  1-2 Stunden  à 70 € statt 80 € pro Stunde
3) Aktions-Pakete 2021 	  

	 Jahreskarte Tarot-Abend: 1 Jahr an allen Tarot-Abenden teilnehmen für 300 € statt 360 €. 
	 Begleitung 2021 (Während des Aktionszeitraums sind auch individuelle Pakete nach Absprache möglich):

	 4 Sitzungen à 1,5 Stunden verteilt übers Jahr für 390 € statt 480 €. 
	 4 Sitzungen à 2 stunden verteilt über Jahr für 520 € statt 640 €. 
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Terminübersicht 2021

TAROT-KREIS
Stammtisch mit Ragna & Kollegen

DO, ab 18h: 	 15.04. | 08.07. | 07.10. 
Getränke & Essen zahlt jeder selbst.

Offene Tarot-Abende bei Ragna

Januar	 25.01.
Februar	 22.02.
März	 29.03.
April	 26.04.
Mai	 31.05.
Juni	 28.06.
Juli	 26.07. 
August	 30.08. 
September	 27.09. 
Oktober	 25.10. 
November	 28.11. 
Dezember	 20.12. (+ 27.11.)

MO 18 - ca. 21h 
30 € | 35 CHF
 life, online, oder als  
Hybridveranstaltung

TAROT -Kurse
Profitiere von Ragnas Tarot-Netzwerk

One Spirit online Festival – 10 Monate ab 28.11.2020
One Spirit Festival life	  FR-MO - 21.5 - 24.5  Freudenstadt
Zum Ticket-shop kommt ihr mit folgenden Affiliate-Link:  
https://elopage.com/s/onespirit?pid=7448&prid=1897.

Die Heldenreise im TAROT  SO,  21. 3.  Gottlieben | 250 CHF
Die Trumpfkarten des Tarot als Schlüssel für die Heldenreise deines 
Lebens verstehen. Tarot-Kurs mit Ragna Axen und Giovanna Frei.
	
Tarot-Aufstellung                    SA, 9.10.  Konstanz | 110 €
Treue-Staffel: 	 2. Teilnahme: 100 € | ab 3. Teilnahme: 90 €
Workshop mit dem Tarot-Schamanen Armin Denner aus Augsburg.  
Systemisch-energetisch Potentiale befreien.	      

Einzelberatung
80 € | 100 CHF

pro Stunde
Achtsame Berührung - Tiefe Wirkung

Massage-Seminar
Tagesworkshop mit Ragna (99 €)

SO	 11.04.	 |   10.30 - ca.17.30h   
SO	 10.10.	 |   10.30 - ca.17.30h 

Massagepraxis
Massage-Übungstreff mit Ragna 

MO	 08.03.	 |   18 - 21h	 (42 €) 
SO	 16.05.	 |   11 - 18h	 (64 €)	  
MO	 12.07.	 |   18 - 21h 	 (42 €) 
SO	 12.09.	 |   11 - 18h 	 (64 €) 
MO	 08.11.	 |   19-21h 	 (42 €) 
ab 5 Teilnehmer

Einzelssession mit Ragna 
Individuelle Massage Deeper than touch
60-120 min Entspannnung in Zeitlosigkeit 
80 € | 100 CHF pro Stunde

Terminabstimmung per Telefon

Psychic Massage - In der Seele berührt
Massage-Ausbildung

Gastseminar mit Praphulla aus Köln

Teil I - Resonanz | 27.-29.8.21 | 320 € *)

Teil II - Energie | 29.-31.10.21 | 320 € *)

*) für Frübucher bis 28.02.2021 je nur 295 €

Psychic Massage ist eine sehr wirkungsvolle Kombination  
von Energiearbeit, Massage und Meditation.

Magie der  
Berührung

„TAROT ist nicht <Dies-oder-Das> 
– TAROT ist ALLES!“

Ragna Axen

„Berührung ist die vielleicht schönste Form 
der Kommunikation  

zwischen zwei Lebewesen“
Ragna Axen
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Nimm ein Tarotkartendeck deiner Wahl zur Hand und entscheide, ob du Karten aus allen 78 Karten oder 
nur aus den 22 Trumpfkarten ziehen möchtest. Suche ggf. die 22 Trumpfkarten heraus.  
Mische die Karten gut. Und breite sie dann in einem Fächer vor dir aus. 
Nun setze dich bequem hin, spüre nach innen und verbinde dich auf deine Weise mit deinem Atem sowie 
deiner Inneren Weisheit und Führung. 

Dann zieh auf deine Art drei Karten aus dem Fächer: 

1	 Das bringe ich mit. Das ist mein Fundament. Darauf kann ich aufbauen.
2	 Das bin ich. So stehe ich heute da. Das ist mein Ausgangspunktpunkt für 2021.
3	 Dahin zieht es mich. Das ruft nach Entfaltung. Da geht es für mich hin.

Nun decke die Karten auf und lass die Seelenbilder zu dir sprechen. Notiere deine Assoziationen und Ein-
gebungen und mache ein Foto für dich oder lass die Karten eine Weile offen liegen und wirken.  
Natürlich kannst du später auch noch weitere Impulse in einem Begleitbuch deiner Wahl nachlesen. 
Viel Freude und reiche Erkenntnisse wünsche ich dir damit!	

Anregung zu einer Legung für deine Entfaltung

Besprechung der kollektiven Jahreskarte - Teil 1
Rückschau und Output 2020

Erinnerst du dich an die kollektive Jahreskarte 2020? Das war IV – Der Kaiser mit XIII – Tod
 
Animus - das irdische männliche Prinzip | Tatkraft | Stärke | Wille | Macht | Verantwortung | Entscheiden und Umsetzen |  
Führung | Struktur | Ordnung | Stabilität | Sicherheit | oberste Authorität | Staat und Kultur | Vaterthemen | 
Disziplin und Selbstkontrolle | Ausdauer | Konsequenz | Pragmatismus | Realismus | Positionieren | Durchsetzen |  
Erobern | Materie beherrschen
Wenn ich mir jetzt die letzjährige Besprechung der kollektiven Jahreskarte erneut durchlese, bin ich gelinde gesagt erstaunt 
und beeindruckt, wie treffend das Jahr durch die Wachtsumsenergie von IV/XIII abgebildet wurde.
2020 war recht bald schon durch die Einschränkungen der Corona-Schutzmassnahmen geprägt. Der Kaiser, als Vater Staat, 
hat seine Verantwortung als „oberster Diener seines Volkes“, übernommen*) und uns - mehr oder weniger weitsichtig - zu  
schützen versucht vor den Auswirkungen des neuartigen Virus. Alle „Kaiser-Themen“ (s. o.) wurden in diesem Jahr getriggert, 
was - sehr individuell - teils als Segen, teils als Fluch erlebt wurde - je nachdem, welche „Hausaufgaben noch nicht gemacht“, 
welche „Rechnungen noch offen“ waren. Im Verlauf des Jahres hat sich gezeigt, welcher Art unsere Beziehung zu Autorität 
und Macht ist, wie wir unseren persönlichen Einflussbereich und unser Wirkfeld nutzen und wieweit wir mit Freiheit und 
Verantwortung umgehen können. Eine grosse Chance!
In den Lockdowns hatten viele - wenn gleich nicht alle - reichlich Gelegenheit, all das zu erledigen, wozu bislang „keine 
Zeit“ war: zu entrümpeln, auszumisten, renovieren, die Website oder die Steuer zu machen. Es wurden nicht nur Geschäf-
te geschlossen, sondern auch neue Unternehmen gegründet sowie neue Konzepte entwickelt und umgesetzt. Wer sich 
übernacht im Homeoffice oder Homeschooling, in Kurzarbeit oder ohne Job wiederfand, musste selbst für Tagesstruktur 
und Ordnung sorgen. Über die Unsicherheit ob des Neuen, Unbekannten, durch Isolierung und Einschränkungen und auf-
grund der starken, sehr emotionalen Polarisierung in unserem Umfeld, was das Thema Corona angeht, wurden wir zudem 
ziemlich unsanft auf uns selbst zurückgeworfen und wurden mit unseren Ängsten, Mustern, Prägungen sowie unser grund-
sätzlichen Lebenseinstellung konfrontiert. Ganz im Sinne von Trumpf XIII, gab es reichlich Gelegenheit, Altes loszulassen 
und zu verabschieden. Insgesamt war das Jahr wie ein Dampfkochtopf. In kürzester Zeit haben wir, persönlich wie global, 
eine Entwicklung / Evolution vollzogen, die ansonsten vermutlich Jahre, wenn nicht Jahrzehnte gedauert hätte. Dabei durften 
wir real erleben, was bis dato als unmöglich galt (z. B. saubere Himmel u. Gewässer).

*) Beachtenswert: Staaten, die weiblich geführt sind (wo also der „Kaiser“ seine „Kaiserin“ integriert hatte), sind in der Krise gar nicht schlecht gefahren.

2
Mein 

Ausgangs-
punkt 

3
Mein 

innerer 
Ruf nach 
Entfaltung

1
Mein  

Funda-
ment
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2021 – Wahrheit, Sinnfindung & Entspannung 
Besprechung der kollektiven Jahreskarte - Teil 2 

Auch die Demut und Hingabe, die wir 2019 im Gehängten 
lernen durften, brauchen beide. Denn wie der Kaiser idealer- 
weise seine Macht als oberster Diener seines Volkes aus-
übt, so muss der Hoheprister das Heranreifen eines neuen 
Zeitalters (vgl. das Kind auf seiner Brust) akzeptieren und 
sein Wissen den nächsten Generation übergeben. 
Der Hohepriester ist das spirituelle Oberhaupt;  als  Papst / 
Pontifex ist er die Brücke zwischen dem Göttlichen 
und dem Irdischen. 
Die Qualität kann je nach Bewusstsein und Reife als  
berufener Lehrer / Meister/ Guru wie auch als Besserwisser 
und Hohlschwätzer, als Pseudoguru oder Sektierer ein 
Gesicht finden.  Je nachdem ob man theoretisches Wissen 
akkumuliert hat und dieses bereits unterrichtet, bevor es 
zu authentisch gelebter Praxis werden konnte; oder ob 
man durch Lebenserfahrung - sowie das Meistern von  
Herausforderungen und Prüfungen - Weisheit, Sinn und 
wahre Erkenntnis erlangt hat.
„Wissen(schaft) ist Macht“. Es braucht viel Verantwor-
tung, Geduld, Herz und Verstand, um damit sauber umzu-
gehen und sie weise in die richtigen Hände und Herzen zu 
legen. Totes Wissen und Halbwissen - noch dazu in den fal-
schen Händen - ist gefährlich! Wie schnell wird sie dogma-
tisch und moralisierend, wie leicht verführt sie zu Selbst-
verherrlichung, Sektiererei, Unterdrückung und Verfolgung.

Der Ehrwürdige - das geistige, lehrende, Prinzip, das über das 
Weltliche / die Materie hinausweist: als Lehrer, Arzt, Heiler, 
Eingeweihter, Schamane, Geistlicher, Meister, spirituell-geistiges 
Oberhaupt, Grossvater, (übergeordneter) Vorgesetzter
Wahrheit | Wissen | Erkenntnis | Weisheit | Werte | Ethik | 
Moral | Prüfung & Erlösung | Heilung | Vertrauen | Glauben | 
Sinn | Selbsterfahrung | Bewusstsein | Innere Führung |  
Tradition | Beharrlichkeit | Innere Meisterschaft

Was bringt 2021 aus tarot-logischer Sicht? 
Die Quersumme der Jahreszahl bringt uns zur Energie der 
entsprechenden kollektiven Jahreskarte:

2+0+2+1 = 5 (14)  Trumpf V (XIV) 
 Hohepriester | Hierophant | Eingeweihter (Kunst | Mässigkeit)
[Zusätzlich hat jeder Einzelne auch eine persönliche Jahreswachstumskarte, die das 
kollektive Thema in einen individuellen Lern- und Erfahrungskontext stellt.] 

Warum erwähne ich neben dem Hohepriester auch die Kunst?   
Jede Trumpfkarte ist über die Quersumme mit einer Zwei-
ten untrennbar verbunden - wie zwei Seiten einer Me-
daille, die erst zusammen ein Ganzes werden. Doch wie 
kommt man von der einstelligen zur zweistelligen Karte? 
Indem man die „magische Neun“ hinzuaddiert. 
Die Quersumme muss wieder die einstellige Karte ergeben! 
Das ist die Probe:  5+9 = 14 (Trumpf XIV = Kunst)
1+4 = 5 (Trumpf V = Hohepriester). 

Die zweite Karte schwingt unsichtbar im Hintergrund mit 
und ergänzt die Jahreskarte. Bei XIV - Kunst | Mässigkeit 
geht es um die richtige Mischung, das rechte Mass, um die 
Hamonie, die entsteht durch das Vereinen der Gegensätze 
/ Extreme im eigenen Inneren in einem stimmigen Kräfte-
gleichgewicht. 

Die Energie von V / XIV erhebt sich über das irdisch-mate-
rielle hinauf ins Transzendentale und gleichsam tief hinein 
in unseren innersten Kern. Richtig genutzt ist es ein Jahr 
des Lernens und Lehrens, in dem wir an Reife, Lebenssinn, 
Wahrheit und Integrität gewinnen können. 

In jeden von uns ist bereits ein Meister,  
der darauf wartet erkannt zu werden. 

Wir sind alle Meister, die üben! 

Beharrlichkeit im Sinne dieser kollektiven Jahreswachstums-
energie wird von Weisheit, von Harmonie sowie einer Zeit 
des (inneren) Friedens und der ruhigen Entwicklung belohnt. 
Was wir lernen, dürfen wir natürlicherweise - allerdings 
nicht ungefragt - als durch eigene Erfahrung und in Prüfungen 
gewachsenen inneren Reichtum teilen und weitergeben.
Das Thema Macht und Verantwortung verbindet den Kaiser 
mit dem Hohepriester (weltliche   geistige Macht). 

2+0+2+1 = 5 (14) 
Jahr der Wahrheit
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Gelebte Weisheit ist dynamisch und verbindet Tradition 
mit dem Neuen, Unbekannten und überlebt so alle Zei-
ten,Veränderungen und Krisen, in denen man oft  unkon-
ventionelle Wege gehen muss, um sich den geänderten 
Umständen anzupassen - ohne jedoch dabei die transpor-
tierte Essenz / das Wesentliche / die Wahrheit zu verlieren. 
In diesem Sinne trägt der Hohepriester in seinem Herzen 
das Sternenkind. Es will etwas Neues geboren werden! 
[Das hat sich ja im vergangenen Jahr bereits angedeutet.]

Das Alt-Bewährte will immer wieder vom Neuen befruchtet 
werden, um überdauern zu können. Damit das gelingt, braucht 
dieses „Sternenkind“ natürlich Unterweisung für einen guten 
Start ins Leben. Genauso wichtig ist es für uns von ihm  zu 
lernen. Dabei helfen Offenheit und Neugierde für die Weisheit 
der Unschuld sowie das unberechenbar Neue - sonst erstarrt 
/ stirbt die altehrwürdige Weisheit und wird zu totem Wissen 
- die Tradition erstarrt zu leeren Ritualhülsen. 

In traditionell orientierten Decks, wie z. B. dem Tarot de 
Marseille, dem Oswald Wirth Tarot, und auch im Smith/
Waite- Tarot sehen wir die nächste Generation in den 
Novizen / Jüngern, die vor dem Eingeweihten knien und 
Wahrheit suchen. Dass sie nicht nur Lippenbekenntnisse 
ablegen, sondern sich auf etwas Längerfristiges einlassen 
bezeugen sie mit dem Scheren ihres Haares (in unsererm 
Kulturkreis zur Mönchstonsur.)
Sie richten sich an Werten, einem Lehrer und einer 
Tradition aus, für die sie sich entschieden haben. Sie 
sind bereit, konsequent und beharrlich einer Praxis 
und einem Weg zu folgen, der ihnen entspricht. Über 
Einsichten, Erfahrung und Prüfungen erwacht in ihnen 
ihre eingebohrene Weisheit und Wahrheit - bis auch sie 
reif sind, ihr Wissen und ihre Erfahrung weiterzugeben.  
(Manchmal merkt man erst, dass es soweit ist, wenn die Su-
cher einen schon gefunden haben.)

So werden sie selbst zur Stütze der Wahrheit, die sie 
gesucht haben. Ganz so, wie es im Hohepriester des  
1975-Tarot von Johannes Dörflinger zum Ausdruck 
kommt, wo die Novizen die Beine des Hohepriesters sind.  
Bei Dörflingers Hohepriester sehen wir auch: Nichts geht 
verloren, wenn wir uns der natürlichen Entwicklung beu-
gen. Alles vollzieht sich in Kreisen und Zyklen und kehrt in 
neuer Form ewiglich wieder. 

2020 war durch die Einschränkungen der Corona-Schutz-
massnahmen geprägt. Im ersten Schock hat Vater Staat  
Verantwortung übernommen. Der Überraschungsmoment 
ist nun vorbei, wir haben die Krise akzeptiert. Jetzt ist es 
an jedem Einzelnen von uns, selbst in die Verantwortung 
zu gehen. Die Situation bietet uns reichlich Gelegenheit zu 
lernen, zu wachsen und zu erkennen. Wir dürfen uns mit 
den Werten und Moralvorstellungen in unserer Lebens- 
realität auseinander setzen und diese gut prüfen, um unsere  
Wahrheit zu finden.

Die im Hintergrund mitschwingende Energie der Engels-
karte Trumpf XIV - Mässigkeit, das Mass bzw. Kunst, 
Alchemie verweist darauf, für alles das richtige Mass, die 
richtige Mischung zu finden. 

Wenn Feuer / Wille und Wasser / Gefühl in der richtigen 
Dosierung zusammen kommen, geschieht Wandlung. Und 
das niedere Blei unserer Muster, Ängste und Prägungen 
kann in das höhere Gold eines wachsenden Bewusstseins, 
in Klarheit und Harmonie gewandelt werden. Das ist die 
Transformation/ Alchemie, die 2020 mit dem Tod eingelei-
tet wurde und in der Kunst vollzogen werden kann. 
So wie V - Hohepriester im Crowley/Harris-Deck sein 
weibliches Gegenstück die Hohepriesterin in sich trägt, so 
vereinigen sich in XIV - Kunst desselben Decks Kaiserin 
und Kaiser (die uns die letzen beiden Jahre begleitet haben) 
nun in der grossen inneren / chymischen Hochzeit. 

Damit gibt Trumpf XIV bereits einen Vorgeschmack auf 
2022, das im Zeichen von VI - den Liebenden steht (die 
äussere Begegnung / Hochzeit der Gegensätze als Kaiser 
und Kaiserin. | „Das Ich im Du“). 
Auch wenn sich gemeinhin die Vereini-
gung der Pole öfter von aussen nach innen 
entwickelt., macht es genauso Sinn, erst 
in sich selbst „ganz“ und „heil“
 zu werden, es gut mit sich 
selbst auszuhalten und im Al-
leinsein Erfüllung zu finden, 
um infolgedessen diese Ganz-
heit auch im Aussen gespiegelt 
zu erleben. In der Begegnung mit dem 
„Du“ werden wir so viel seltener und in 
kürzeren Episoden in alte Erwartungen,
Abgängigkeitsmuster, Kontrolldramen und Verstri-
ckungenverfallen. Wie innen so aussen: Wenn 
die Innere Hochzeit gelingt, können wir uns auf 
schöne freie, erwachsene Begegnungen im Aussen 
freuen. 

Und wie kann man das alles nun praktisch für sich nutzen? 
Dafür hat es abschliessend noch ein paar Anregungen.

Trumpf V - Copyrhight v.l. :  Crowley/Harris-Tarot, © Ordo Templi Orientis 
 Smith/Waite-Tarot, © Königsfurt Urania Verlag 

 1975-Tarot von © Johannes Dörflinger
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Dieses Jahr 2021 bietet sich an, um... 

...	Glaubenssätze, Werte und Moralvorstellungen auf den Prüfstand zu stellen. 

...	Wahrheit und Sinn zu finden und zu erkennen, was wirklich wesentlich ist. 

...	vermehrt auf unsere innere Weisheit & Führung zu lauschen - oder wieder lernen, sie überhaupt wahr-zunehmen. 

...	sich freiwillig dem in dir zuzuwenden, was  - möglicherweise schon lange - auf Heilung wartend bei dir anklopft, 
insbesondere wenn das (Ur-)Vertrauen erschüttert wurde.

	  Diese Thematik wird sehr wahrscheinlich in 2021 auf sich aufmerksam machen (getriggert).
...	um innere Gegensätze zu befrieden, zu verbinden und zu vereinen.
	  In der liebevollen Auseinandersetzung mit unseren inneren Anteilen, insbesondere in der Begegnung von Innerem Mann 

(Animus, IV - Herrscher) und Innerer Frau (Anima, III - Herrscherin), kann ich die „Karten für Liebende“ als Begleiter für 
diesen Prozess wärmstens empfehlen. - Sie sind bei mir noch erhältlich. 

...	um die Dinge mit innerem Abstand oder von oben, aus einer höheren Warte zu betrachten. 
	  Stell dir vor, du betrachtest die aktuelle Situation, die dich (oder das Kollektiv) beschäftigt und gefangen nimmt, in der 

Rückschau aus einer Metaebene: in einem Jahr, nach zehn Jahren, aus Sicht der nachfolgenden Generationen, als eine 
Episode in der gesamten Menschheitsgeschichte, aus der Perspektive eine anderen Spezies. Was siehst du, was du vorher 
nicht erkannt hast? Wie fühlt es sich in Perspektive an? Stimmt das Mass deiner Reaktionen auf die auslösende Situation? 

...	um sich auf ein Retreat oder eine Selbsterfahrungsprozess einzulassen (sei es in einem Gruppenprozess,  
einem Kloster oder allein im Lock-Down). 2021 birgt grosses Potential für Heilung und Selbstbegegnung.

...	um Kurse, Aus- und Weiterbildungen zu besuchen, umso mehr, wenn du ein geistiges Feuer, ein Gefühl von  
Berufung oder einen damit verbundenen inneren Ruf / Auftrag in dir spürst. |  Doch schau dir den Lehrer vorher genau an! 
Spürst du, dass du dich ihm und seiner Lehre anvertrauen kannst? Ist er authentisch? Ist / lebt er was er spricht?

	 Und solltest du selbst schon spüren, dass es bereits Zeit ist, weiter zu geben, was das Leben dich gelehrt 
hat, dann wird 2021 das Jahr sein, indem du Menschen hilfst ihren Weg und ihre Wahrheit zu finden.  
 Prüfe dich dabei regelmässig selbst, ob Macht und Gier oder Sucht nach Aufmerksamkeit dich weitertreiben oder ob 
du von innen heraus - von einer grösseren Kraft getragen - mit Freude, Neugierde, Verantwortung, Respekt und Offenheit 
für dein Gegenüber deinen Reichtum teilst.

In diesem Sinne wünsche ich nochmals:

 ein erfülltes Neues Jahr 2021

2021  lebenspraktisch umgesetzt
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